
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 11.03.2024 (22:05) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren Gruppe 04

TSV Pattensen : TSV Gestorf 
Montag, 11.03.2024, 19:00 Uhr

TSV Pattensen baut Siegesserie in Kreisliga Herren Gruppe 
04 aus

Im Spiel der Kreisliga Herren Gruppe 04 traf der TSV Pattensen am vergangenen Montag im 15.
Saisonspiel auf den TSV Gestorf. Die Gastgeber behielten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:
6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Jason Denecke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Völlig ungefährdet war der Sieg von Sorgatz / Neudorf gegen Bruhn / Bruhn nicht, aber
mehr als ein Satz ging beim 11:7, 10:12, 11:9, 11:8 nicht verloren. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich waren Dobberstein / Erdner bei ihrer 1:3-Niederlage von Vahlbruch / Prelle dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Schubert / Denecke gegen Bautz / Bruhn hieß die nächste Begegnung und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Tobias Sorgatz und Jan-Willem Vahlbruch, das Tobias
Sorgatz letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Lange dagegenhalten konnte danach Dirk Neudorf beim 2:3 gegen Inga Prelle. Das Spiel, das
bereits von der Papierform als eng erwartet werden konnte, verlor Neudorf dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die
Schläger kreuzte. Mit 11:5, 6:11, 11:4, 11:5 siegte Roman Dobberstein gegen Carsten Bruhn und
gab dabei nur einen Satz her. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen Jens Bruhn zeigte Uwe Schubert
seinem Gegner die Grenzen auf. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an
die Tische. Dustin Erdner gelang es, Tjorven Bruhn im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz
zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von
mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte im Anschluss
Jason Denecke gegen Michael Bautz verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Auf dem falschen Fuß
erwischte Tobias Sorgatz seine Gegnerin Inga Prelle beim eher eindeutigen Sieg ohne Satzverlust.
Dieser Sieg war somit der 23. Sieg von Sorgatz seit Beginn der Serie, während er bislang ein Einzel
verlor. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jan-Willem Vahlbruch wurden Dirk Neudorf unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-Bilanz von Neudorf nun
bei 17 Siegen und 7 Niederlagen. Beim wenig später folgenden 0:3 gegen Jens Bruhn fand Roman
Dobberstein von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:6. Uwe Schubert holte
hingegen mit einem 11:5, 11:3, 9:11, 11:3 gegen Carsten Bruhn einen Punkt für sein Team. Dieser
Sieg war somit der 10. Sieg von Schubert seit Beginn der Serie, während er bislang 4 Einzel verlor.
Nur einen Satz verlor Dustin Erdner bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Michael Bautz und holte
somit einen Punkt für seine Mannschaft. Durch diesen Sieg liegt die bisherige Saison-Bilanz von
Erdner nun bei 9:7. Jason Denecke hatte derweil gegen Tjorven Bruhn bei seinem 3:0 wenig
Schwierigkeiten. Ein umkämpfter Teamerfolg für den TSV Pattensen war unter Dach und Fach.
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Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den TSV Pattensen nun an die letzten Erfolge anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen die SG Lüdersen II am 15.03.2024 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team des TSV Gestorf wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
05.04.2024 gegen den TTC Holtensen erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Pattensen

Doppel: Sorgatz / Neudorf 1:0, Dobberstein / Erdner 0:1, Schubert / Denecke 0:1 
Einzel: T. Sorgatz 2:0, D. Neudorf 0:2, R. Dobberstein 1:1, U. Schubert 2:0, D. Erdner 2:0, J.
Denecke 1:1 

 TSV Gestorf
Doppel: Vahlbruch / Prelle 1:0, Bruhn / Bruhn 0:1, Bautz / Bruhn 1:0 
Einzel: I. Prelle 1:1, J. Vahlbruch 1:1, J. Bruhn 1:1, C. Bruhn 0:2, M. Bautz 1:1, T. Bruhn 0:2


